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Vorwort

aber er hat sich um exakte Angaben bemüht und sich
bei den geschichtlichen Jahreszahlen immer vergewis-
sert. Nehmen Sie es als ein Lesebuch über Karlsbrunn
ohne Anspruch auf Vollständigkeit und Perfektionis-
mus.

Dank sei allen gesagt, die durch ihre Mitarbeit zum
Gelingen dieses Buches beigetragen haben, danke
auch allen Sponsoren, die durch ihre Geldspenden den
Druck des Buches ermöglicht haben. Herrn Bürger-
meister Wolfgang Flohr und unseren Ortsvorsteher
Herrn Peter Duchene, die immer ein offenes Ohr für
das Anliegen des Redaktionskreises hatten, sind wir zu
Dank verpflichtet. 

Wir danken der Gemeindeverwaltung Großrosseln
sowie dem Marketingverein Großrosseln für ihre Un-
terstützung.

Karlsbrunn, im Dezember 2002

Für den Redaktionskreis
Günter Blatter

Das vorliegende Buch „Geschichte und Geschichten
aus Karlsbrunn“ hat eine lange Vorgeschichte. Zur 275-
Jahr-Feier im Jahre 1992 konnten nur ein Bildband und
eine kleine Festschrift erstellt werden. Ein größeres Hei-
matbuch stand noch aus; das kleine Dorfbuch aus dem
Jahre 1967 ist längst vergriffen.

Seit nunmehr fünf Jahren beschäftigte sich ein Re-
daktionskreis mit der Erstellung dieses neuen Buches.
Doch der Kreis der Mitarbeiter wurde bald klein. Arthur
Colling verstarb. Regelmäßig trafen sich Werner Weiter
aus St. Nikolaus, Peter Duchene, Siegron Colling und
Günter Blatter aus Karlsbrunn. Sie bemühten sich um
die Beiträge der Vereine und Kirchen, um die Fach-
beiträge zu den verschiedenen Themen, befragten äl-
tere Einwohner von Karlsbrunn, trugen Fotos zusam-
men, erstellten eigene Beiträge. Und so langsam nahm
das Buch Gestalt an.

Als Lektoren betätigten sich Ulrike Busse, Renate
Blatter und Dieter Hahn sowie Prof. Dr. Harald Zim-
mermann als abschließender Lektor.

Das Buch enthält einen Beitrag zur Geschichte des
Warndts, der vor rund 1000 Jahren erstmals urkundlich
erwähnt wurde, Beiträge zur Geschichte unseres Ortes
ab der Gründung 1717 mit Begebenheiten und Ereig-
nissen aus dieser Zeit, soweit dies aus unseren nicht
allzu üppigen Quellen zu erfahren war. Die Kirchen-
bücher der evang. Kirchengemeinde Karlsbrunn, das
Lagerbuch der kath. Kirchengemeinde Großrosseln,
Forschungsberichte, Urkunden usw. waren dabei eine
große Hilfe.

Das vergangene Jahrhundert mit seinen Kriegen,
den politischen Ereignissen und den kleinen und gro-
ßen Begebenheiten in unserem Dorf wird zum Teil
durch Geschichten und Erinnerungen von Betroffenen
erhellt. So wurde manches dem Vergessen-
werden entrissen.

Die Berichte der Vereine zeichnen ein le-
bendiges Bild von unserem Dorf um die Jahr-
tausendwende.

Weitere Beiträge beschäftigen sich mit
den vier ältesten Gebäuden und der Evang.
Kirche (teils unter Denkmalschutz stehend),
mit der Entwicklung der Land- und Forst-
wirtschaft und dem Bergwerk Warndt.

Das Buch hat zwangsläufig keinen ein-
heitlichen Stil. Es wurde vermieden, den Mit-
arbeiter(innen) in ihre Art der Darstellung
hineinzureden; bei notwendigen Kürzungen
wurde einvernehmlich gearbeitet.

Der Redaktionskreis ist sich bewusst, dass
das Buch keine wissenschaftliche Arbeit ist,

Siegron Colling, Ulrike Busse, Werner Weiter, Günter Blatter, 
Dieter Hahn
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Grußwort

Die Geschichte des Dorfes Karlsbrunn ist eng ver-
bunden mit der geschichtlichen Vergangenheit und ins-
besondere der Siedlungsgeschichte des Warndtgebie-
tes.

Mit dem nunmehr vorliegenden Buch „Karlsbrunn –
Ein Heimatbuch – Geschichte und Geschichten“ wer-
den die Heimatbücher und Bildbände der Gemeinde
Großrosseln hervorragend ergänzt.

Der Redaktionskreis Karlsbrunn hat wieder sein En-
gagement für die Heimatgeschichte bekräftigt. Aus-
drücklich begrüße ich die ehrenamtliche und uneigen-
nützige Tätigkeit der Mitglieder, die im Vorfeld der
Entstehung des Buches erforderlich war.

Herzlichen Dank!
Dieses Buch ist einmalig in seiner Zusammenfas-

sung. Es wird uns lehren und zur Erinnerung verhelfen.
Zukünftigen Heimatforschern wird es eine Quelle sein.

Sie als Leserin und Leser des Buches haben durch
den Erwerb des Werkes Ihr Interesse an der Heimat-
geschichte von Karlsbrunn und der Geschichte des
Warndtgebietes bekundet.

Ich wünsche dem Buch „Karlsbrunn – Ein Heimat-
buch – Geschichte und Geschichten“ einen regen Zu-
spruch.

Wolfgang Flohr
Bürgermeister der Gemeinde Großrosseln
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Zum Geleit

Liebe Karlsbrunnerin, lieber Karlsbrunner,
im Jahre 1992 feierte der Großrosseler Gemeindebe-

zirk Karlsbrunn sein 275-jähriges Bestehen. Die Akti-
vitäten der Bürgerinnen und Bürger im Zuge dieser Fei-
erlichkeiten motivierten den Festausschuss „275 Jahre
Karlsbrunn“, eine Dorfchronik zu erstellen, um ge-
schichtliche Ereignisse des dörflichen Lebens für unsere
Nachkommen festzuhalten und zu archivieren.

Mit Herausgabe dieser Chronik für den Gemein-
debezirk Karlsbrunn haben Bürgerinnen und Bürger ihr
Engagement für die dörfliche Heimatgeschichte ein-
drucksvoll unter Beweis gestellt. Mein besonderer
Dank gilt den aktiven Frauen und Männern für dieses
großartige Werk. Ausdrücklich begrüße ich die außer-
gewöhnliche ehrenamtliche und uneigennützige Tätig-
keit aller bei der Aufarbeitung, Erstellung und Korrek-
tur der nun vorliegenden Chronik. Im Vorfeld der
Erstellung waren umfangreiche Recherchen erforder-
lich, die kompetent, liebevoll und sachkundig ihren
Stellenwert in der Chronik gefunden haben.

Mein Dank gilt auch allen anderen, die bei dieser
vorbildlichen Dokumentation mitgeholfen haben. Viele
Bürgerinnen und Bürger haben Geschichten aus dem
Dorfleben erzählt, andere wiederum stellten historische
Fotos zur Verfügung. Einen besonderen Dank will ich
den zahlreichen Spendern zollen, die durch ihre finan-
zielle Unterstützung dazu beigetragen haben, dass die
Chronik so preisgünstig erworben werden kann.

In dieser Chronik wurde der Versuch unternommen,
durch das Zusammentragen geschichtlicher Mosaik-
steine und aus Liebe zur angestammten Heimat die
wechselvolle Geschichte unseres Heimatdorfes darzu-
stellen. Es wurde auch gewagt, bis in die Anfänge der
Ortsgeschichte vorzudringen, um das Dunkel der
früheren Zeit ein wenig aufzuhellen. Das Werk ist nicht
nur den alt eingesessenen Einwohnern von Karlsbrunn,
sondern auch den Neubürgern sowie den ehemaligen
Karlsbrunnern und denen, die sich durch Abstammung,
Freundschaft oder persönliche Beziehungen mit Karls-
brunn verbunden fühlen, gewidmet. Möge dieses Buch
eine gute Beziehung zu Karlsbrunn herstellen und den
nachfolgenden Generationen eine Hilfe bei der Gestal-
tung der Zukunft sein.

Bei Ihrem Studium des liebevoll gestalteten und breit
gefächerten Werkes werden viele Erinnerungen aus
früheren Jahren geweckt; mancher wird sich selbst oder
seine Vorfahren wieder erkennen. Diese Erinnerungen
regen zu Diskussionen in der Familie und im Bekann-
tenkreis über die „gute alte Zeit“ an.

Ich wünsche mir, dass die Chronik den ihr zustehen-
den Stellenwert innerhalb der Dorfgemeinschaft er-
fährt und regen Zuspruch erhält.

Peter Duchene
Ortsvorsteher des Gemeindebezirkes Karlsbrunn




